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Erfolgsmeldungen
von der Preußenstraße
Seit Jahren beschäftigt sich Sascha Karbowiak mit den Problemen -der
Menschen im Stadionviertel. Nun erntet er den Lohn seiner Mühen.

..Soein Projekt
kann man

wirklich nur
alle 100 Jahre

machen"
Sascha Karbowiak
Stadtverordneter

VON CHRISTOPH KLEINAU

NEUSS Die Preußenstraße - eine
Baustelle. "Endlich" hört man Sa-
scha Karbowiak fast seufzen, denn
die Probleme dieser Straße waren
das erste ..was Bürger an den SPD-
Politiker herantrugen, als dieser
2010Wahlkreisbetreuer [mStadion-
viertel wurde. Jetzt freut er sich
zwar, dass gebaggert wird, aber er
sagt auch ganz klar: "So etwas kann
man wirklich nur alle
100 Jahre machen." So
alt nämlich sind die Ka-
näle zum Teil, die nun
erneuert werden.
Die Baustelle ist auch

wirklich nicht ohne. In
fünf Bauabschnitten
wird auf einer Länge
von 750 Metern zwi-
schen Thywissen-Stra-
ße und Konrad-Adenauer-Ring die
Kanalisation erneuert und danach
der Straßenraum neu geordnet.
Bauzeit: bis Ende 2017. Still war es
auch vor dem Baubeginn nicht,
denn da wurde an der Jahnstraße
gearbeitet, still wird es auch nach
Vollendung des fünften Bauab-
schnittes nicht so schnell im Quar-
tier werden. Denn mit der Behring-
straße kommt dann unmittelbar
eine Seitenstraße an die Reihe. Die
Ausführungsplanung beschäftigt
den Bauausschuss am Dienstag

kommender Woche. Stimmt der zu,
bleiben die Bagger bis ins Frühjahr
2018 im Stadionviertel.
Immerhin erkennt Karbowiak an:

"Die Sache wurde gut geplant." Tief-
baumanagement, Stadtwerke und
die für die Stadtentwässerung zu-
ständige Infrastruktur Neuss hätten
doch tatsächlich ihre Projekte so ko-
ordiniert, dass sie in einem Rutsch
erledigt werden. Das geht sogar so
weit, dass der schon 2011 beschlos-

sene Umbau der an der
Preußenstraße liegen-
den Haltestelle .Jahn-
straße" zurückgestellt
wurde, bis die Zeit für
die große Lösung reif
war.
Dazu gehören nun

oberirdisch die Umbau-
ten von insgesamt drei
Haltestellen, der Bau ei-

ner Querungshilfe und eine neue
Asphaltdecke. Die wird über die
ganze Fahrbahnbreite erneuert, da-
mit kein Flickenteppich entsteht.
Froh ist Karbowiak, dass nach

dem Umbau der Straße durchgän-
gig Tempo 30 angeordnet werden
kann und auf der Straße auf ganzer
Länge ein Schutzstreifen für Rad-
fahrer markiert wird. Der wird auch
nicht mehr von den beiden Park-
plätzen unterbrochen, die es gegen-
wärtig noch in Höhe der Sparkasse
gibt. Nach "mehr als 10.000 Gesprä-

ZUR PERSON

Karbowiak kam erst vor
zwei Jahren in den Rat
Name Sascha I<arbowiak
Alter 28
Beruf Angestellter bei der AOK
Politik Der Vorsitzende des SPD-
Ortsvereins Neuss-Mitte wurde
2010 Wahlkreisbetreuer im Stadi-
onviertel. 2014 kam er über die Re-
serveliste der SPD in den Stadtrat .
Quartiersbezug I<arbowiak spiel-
te 20 Jahre im Jahnstadion für die
DJK Novesia Fußball und war in der
Pfarrjugend St, Pius aktiv.

chen", wie Karbowiak betont, sei es
gelungen, auch das durchzusetzen.
Im Sinne der Bürger konnte auch

erreicht werden, dass fast alle Bäu-
me erhalten bleiben können. Nur
zwei werden ganz verschwinden.

"Wir konnten Erfolge verzeich-
nen", sagt Karbowiak, aber restlos
zufrieden ist er nicht. Die Bahnun-
terführung Preußenstraße ist zu
schrnal- und wird es wohl noch lan-
ge bleiben müssen. Und die Parksi-
tuation nennt er ebenfalls unbefrie-
digend. Der neue Parkplatz am Lu-
kaskrankenhaus habe die Situation
verbessert, im Griff habe man das
Problem aber noch nicht. Aber, so
Karbowiak, er sei ja noch jung.


